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Vorentwurf des Gesetzes über die Nutzung des Untergrunds (VE-NUG)
Fragenkatalog für die Vernehmlassung 

	

	
	Organisation
	[bookmark: Text2]
	

	
	Bezeichnung 
	     
	

	
	Adresse
	     
	

	
	PLZ, Ort
	     
	

	
	
	

	
	Adresse für Rückfragen
	

	
	Name, Vorname
	     
	

	
	Adresse
	     
	

	
	PLZ, Ort
	     
	

	
	Telefon
	     
	

	
	
	
	

	
	Ort, Datum
	     
	

	
	Unterschrift
	
	

	
	
	



1. Was meinen Sie zur allgemeinen Umschreibung des Anwendungsbereichs des VE-NUG (Art. 1)?
	[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| einverstanden
	[bookmark: Kontrollkästchen2]|_| 	mit Vorbehalt, aber grundsätzlich einverstanden
	[bookmark: Kontrollkästchen3]|_| nicht einverstanden

	Begründung/Kommentar:

	

	

	

	

	

	



2. Sind Sie mit der Aufzählung von Nutzungen, welche nicht unter den Anwendungsbereich des VE-NUG fallen sollen, einverstanden (Art. 3)?
	|_| einverstanden
	|_| 	mit Vorbehalt, aber grundsätzlich einverstanden
	|_| nicht einverstanden

	Begründung/Kommentar:

	

	

	

	

	

	


3. Wie stellen Sie sich zur Zuständigkeitsordnung, wie sie in Artikel 4 VE-NUG festgehalten ist?
	|_| einverstanden
	|_| 	mit Vorbehalt, aber grundsätzlich einverstanden
	|_| nicht einverstanden

	Begründung/Kommentar:

	

	

	

	

	

	



4. Die Suche nach natürlichen Ressourcen des Untergrunds ist bewilligungspflichtig. Der VE-NUG sieht eine Aufteilung dieser Bewilligung in eine solche für die Oberflächenerkundung und eine weitere für die Tiefenerkundung vor (Art. 13 und 14). Sind Sie mit dieser Aufteilung:
	|_| einverstanden
	|_| 	mit Vorbehalt, aber grundsätzlich einverstanden
	|_| nicht einverstanden

	Begründung/Kommentar:

	

	

	

	

	



5. Das Verfahren für die Erteilung einer Erkundungsbewilligung ist in Art. 15 VE-NUG geregelt. Wie stellen Sie sich dazu?
	|_| einverstanden
	|_| 	mit Vorbehalt, aber grundsätzlich einverstanden
	|_| nicht einverstanden

	Begründung/Kommentar:

	

	

	

	

	

	



6. Das Verfahren für die Erteilung einer Konzession ist in Art. 17 VE-NUG geregelt. Wie stellen Sie sich dazu?
	|_| einverstanden
	|_| 	mit Vorbehalt, aber grundsätzlich einverstanden
	|_| nicht einverstanden

	Begründung/Kommentar:

	

	

	

	

	

	




7. Wie stellen Sie sich zur zeitlichen Befristung einer Konzession auf 50 Jahre (Art. 16 VE-NUG)?
	|_| einverstanden
	|_| 	mit Vorbehalt, aber grundsätzlich einverstanden
	|_| nicht einverstanden

	Begründung/Kommentar:

	

	

	

	

	

	



8. Wie stellen Sie sich zu den Bestimmungen betreffend die Abgaben (Art. 22 - 24 VE-NUG)?
	|_| einverstanden
	|_| 	mit Vorbehalt, aber grundsätzlich einverstanden
	|_| nicht einverstanden

	Begründung/Kommentar:

	

	

	

	

	

	


9. Mit dem VE-NUG ist die Einführung einer Geologischen Datenbank vorgesehen (Art. 26 – 28). Wie stellen Sie sich dazu?
	|_| einverstanden
	|_| 	mit Vorbehalt, aber grundsätzlich einverstanden
	|_| nicht einverstanden

	Begründung/Kommentar:

	

	

	

	

	

	


10. Wie stellen Sie sich zur Regelung in Art. 25 VE-NUG, dass die Ergebnisse der Untersuchungen der kantonalen Behörde unentgeltlich zur Verfügung gestellt werden müssen?
	|_| einverstanden
	|_| 	mit Vorbehalt, aber grundsätzlich einverstanden
	|_| nicht einverstanden

	Begründung/Kommentar:

	

	

	

	

	

	



11. Der VE-NUG enthält hauptsächlich verfahrensrechtliche Regeln. Ob eine Bewilligung, bzw. eine Konzession erteilt werden kann, wird grundsätzlich in Anwendung der Spezialgesetzgebung (Gewässer, Umwelt, Raumplanung usw.) beurteilt. Diesbezüglich wird in Art. 11 VE-NUG der Grundsatz der Koordinationspflicht festgehalten. Zudem geht auch aus den Bestimmungen betreffend die Erteilung (Art. 18 – 20 VE-NUG) oder den Widerruf (Art. 29 VE-NUG) einer Konzession hervor, dass die rechtlichen Vorgaben einzuhalten sind. Wie stellen Sie sich dazu?  
	|_| einverstanden
	|_| 	mit Vorbehalt, aber grundsätzlich einverstanden
	|_| nicht einverstanden

	Begründung/Kommentar:

	

	

	

	

	

	



12. Haben Sie weitere Bemerkungen?
	Begründung/Kommentar:
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